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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

FT Jahn Landsberg IV : SC Egling III 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der FT Jahn Landsberg IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der FT Jahn
Landsberg IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Süd) gegen den SC Egling III umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Jung und Petz die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Chancenlos waren Gebhardt / Wohlfahrt gegen Schlierf / Sedlmeier nicht, aber
mehr als ein 6:11, 0:11, 11:8, 10:12 war nicht zu holen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des zweiten Satzes, als Gebhardt / Wohlfahrt mit einem 0:11 überfahren wurden. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten im Anschluss wiederum Jung / Petz beim 3:0 gegen
Winterholler / Dubberke. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später
Volker Gebhardt letztlich parat, um sich gegen Martin Sedlmeier durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Luis Wohlfahrt konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Dieter Schlierf beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Heinz Jung war in der Partie gegen Hans-Jürgen Dubberke nicht zu stoppen
und gewann überzeugend mit 3:0. Oskar Petz gewann sein Spiel gegen Moritz Winterholler sicher
mit 11:5, 11:8, 11:6. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der FT Jahn Landsberg IV und
des SC Egling III in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Volker Gebhardt beim 2:3
gegen Dieter Schlierf leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld enormen
Favoritenstellung jedoch knapp. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Luis Wohlfahrt
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Luis Wohlfahrt gewann gegen Martin Sedlmeier mit
3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim 3:0-Sieg gelang es Heinz
Jung den Gastspieler Moritz Winterholler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Oskar Petz beim 11:7, 11:5, 11:9 gegen Hans-Jürgen
Dubberke. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der FT Jahn Landsberg IV geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2023 gegen
den FC Scheuring III, während der SC Egling III am 27.01.2023 gegen den TSV Moorenweis IV
antritt.

 Statistik:
 FT Jahn Landsberg IV

Doppel: Gebhardt / Wohlfahrt 0:1, Jung / Petz 1:0 
Einzel: V. Gebhardt 1:1, L. Wohlfahrt 2:0, H. Jung 2:0, O. Petz 2:0 

 SC Egling III
Doppel: Schlierf / Sedlmeier 1:0, Winterholler / Dubberke 0:1 
Einzel: D. Schlierf 1:1, M. Sedlmeier 0:2, M. Winterholler 0:2, H. Dubberke 0:2
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